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die nach den bisherigen Gesetzen davon befreit, aber wohlhabend
genug sind, um sich selbst zu bekleiden und beritten zu machen. . .
Es sollen dadurch besonders solche junge Männer Gelegenheit zur
Auszeichnung finden, die durch ihre Bildung und ihren Verstand
sogleich gute Dienste leisten und demnächst geschickte Offiziere und
Unteroffiziere abgeben können. . .

Die Jägerdetachements bestehen bloß aus Freiwilligen, die sich
selbst kleiden und beritten machen.  . Die Kleidung ist dunkel¬
grün; nur durch die grüne Farbe des Rockes ist die Montierung
der Jäger von denen der Regimenter verschieden. Die Jäger zu
Fuß müssen Stiefel und dürfen Büchsen tragen. Bei der Kavallerie
können die Jäger eigenen Degen oder Säbel tragen. . . Kein junger

Mann, der jetzt 17 Jahre erreicht und das 24. noch nicht zurück¬
gelegt hat, kann künftig zu irgend einer Stelle, einer Würde, einer
Auszeichnung kommen, wenn er nicht 1 Jahr bei den aktiven Truppen
oder in diesen Jägerdetachements gedient hat. . . Jeder kann sich
das Regiment oder Bataillon wählen, bei welchem er dienen will. . .

Der König erwartet vertrauensvoll, daß der bekannte Gemeinsinn
nicht versäumen werde, durch zahlreichen Beitritt zur Verteidigung
des Vaterlandes den darauf gegründeten Hoffnungen zu entsprechen. —

Der Breslauer Universitätsprofessor Stessens, der den Aufruf am
Tage vorher kennen gelernt hatte, rief schon am 3. Februar die Studenten
zusammen und forderte sie vom Katheder herab zum Kampf auf. Er er¬
zählt selbst darüber und über die kriegerische Stimmung in Breslau:

. . . Die Bewegung in der Stadt war grenzenlos; alles wogte

hin und her; jeder wollte etwas erlauschen, irgend etwas Vernehmen.
Unbekannte sprachen sich an und standen sich Rede. Die vielen
Tausende, die aus allen Gegenden nach Breslau strömten, wogten
mit den aufgeregten Einwohnern auf den Straßen, drängten sich
zwischen heranziehenden Truppen. Munitionswagen, Kanonen,
Ladungen von Waffen aller Art. Ein ausgesprochenes Wort, wenn
es irgendeine Beziehung aus die Angelegenheiten des Staates hatte,
ward urplötzlich und wie mit lauter Stimme von allen gehört.

Noch waren die zwei Stunden (bis 11 Uhr) kaum zur
Hälfte verflossen, als eine ausgeregte Menge meiner Wohnung
zustrebte. Der Hörsaal war gedrängt voll. Viele standen in den
Fenstern; die Tür konnte nicht geschlossen werden; auf dem Korridor,


